
 
Merkblatt: Personalpronomen (Fürwörter) 

Seite 1 von 3 
05_MB_PRO_Personalpronomen_Fuerwoerter   © delegs.de 

	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  

 
Pronomen 

 
• Pronomen werden auch persönliche Fürwörter  

genannt. Denn Pronomen sind eine Art Stellvertreter 
für Nomen (für Personen und Gegenstände). 
 

• Das sind die Personalpronomen: 
ich, du, er, sie, es, wir, ihr, sie, Sie (Höflichkeits-
form) 
 
 

 Personalpronomen im  
Singular (Einzahl) 

• es handelt sich immer um  
eine einzige Person 

Personalpronomen im  
Plural (Mehrzahl) 

• es handelt sich immer um  
mehrere Personen 

 

1. ich 
  

wir 
  

 

2. du 
  

ihr 
  

 

3. er 
     

sie 
  

 

3. sie 
     

   
 

3. es 
    

   
 

  
Personalpronomen haben unterschiedliche Funktionen: 
 
• Mit Personalpronomen können wir über uns selbst sprechen.  
Beispiel: 

 

 

 
 

Ich bin krank. Deshalb kann ich nicht arbeiten. 
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• Mit Personalpronomen können wir über andere sprechen.  
Beispiel: 

 

 

 
 

Der Chef arbeitet im Büro. Er schreibt einen Antrag. 
 

 
 
• Mit Personalpronomen können wir bereits genannte Nomen 

(Namenwörter) ersetzen. 
Beispiel: 

 

       

  

 

 
 

Der Bäcker testet ein neues Brötchenrezept. 
  
Das Rezept ist geheim. Andere Bäcker sollen es nicht bekommen. Sie sollen 
 
nicht die gleichen Brötchen backen. 
 

 
Nomen Nomen Personalpronomen Personalpronomen 
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Merke:  
• In der DGS werden Personalpronomen mit dem Zeigefinger 

(Index-Gebärde) ausgeführt. Das heißt, der Zeigefinger zeigt auf 
Nomen, d.h. Personen und Gegenstände. Diese Nomen können 
anwesend oder gedacht sein.  

 
• Die dritte Person (er, sie, es) wird meist ohne Mundbild 

ausgeführt. 
 
• In DGS gibt es bei den Personalpronomen „wir“ und „ihr“ im 

Plural (Mehrzahl) weitere Personalpronomen.  
Es können genauere Hinweise auf die Anzahl von Personen 
gegeben werden, indem eine Zahlangabe (von zwei bis fünf) in 
die Gebärde eingefügt wird. 
 

 

Beispiel: Personalpronomen im Plural (Mehrzahl) 
• es handelt sich immer um mehrere Personen 
 

wir 

  
ihr 

 
 

„wir“ mit Personenanzahl 
der Gebärdende bezieht sich mit ein 

„ihr“ mit Personenanzahl 
der Gebärdende bezieht sich nicht mit ein 

wir 
beide 

  

ihr 
beide 

 
 

wir drei 

  
ihr drei 

  

wir vier 

  
ihr vier 

 
 

wir fünf 

  
ihr fünf 

  
 

 

 

 


